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Mittwoch, den 13. Juni, 20.00 Uhr
Filmvorführung
Restaurare il cielo – Einblicke in die
Restaurierungsarbeiten der Geburtskirche
in Bethlehem
Einführung und Kommentar durch den 
Restaurator Giammarco Piacenti (Prato)

RGZM, Vortragssaal
Organisiert vom Doktorandennetzwerk Byzanz.

Mittwoch, den 20. Juni 2018, 18.15 Uhr
Prof. Dr. Markus Ritter (Wien)
Der Palast in Khirbat al-Minya bei Tiberias
und die Spätantike der Umayyaden

JGU, Georg Forster-Gebäude, HS 02-521

Donnerstag, den 28. Juni, 18.15 Uhr
Prof. Dr. Andreas Müller (Kiel)
Konzepte der Philanthropie
in der Spätantike

JGU, Philosophicum P 106

Mittwoch, den 4. Juli 2018, 18.15 Uhr
Prof. Dr. Ulrich Rehm (Bochum)
Klassische Mythologie im westlichen
Mittelalter. Römische und byzantinische 
Elfenbeine und Gemmen als Vermittler?

JGU, Georg Forster-Gebäude, HS 02-521
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BYZANZFORSCHUNG IN MAINZ

Die Vortragsreihe wird vom LEIBNIZ- 
WISSENSCHAFTSCAMPUS MAINZ: 
BYZANZ ZWISCHEN ORIENT UND 
OKZIDENT getragen, einer seit 2011 
bestehenden Kooperation zwischen 
dem Römisch-Germanischen 
Zentralmuseum und der Johannes 
Gutenberg-Universität.

Ziel ist es, in enger interdisziplinärer 
Zusammenarbeit Forschungen zum 
Byzantinischen Reich, seiner Geschichte, 
Kultur, Kunst und materiellen Hinter-
lassenschaft durchzuführen und den 
wissenschaftlichen Nachwuchs zu 
fördern. Die Vortragsreihe beleuchtet 
aktuelle Forschungsfragen und richtet 
sich sowohl an Fachleute wie auch die
breite Öffentlichkeit.

www.byzanz-mainz.de

Montag, den 28. Mai, 18.15 Uhr
Prof. Dr. Steffen Diefenbach (Konstanz)
Episcopus plebi dei: Das spätantike 
Papsttum und die Stadt Rom

JGU, Philosophicum P 2

Dienstag, den 29. Mai, 18.15 Uhr
Dr. Marek Jankowiak (Birmingham)
Byzantine slavery between
Scandinavia and the Islamic world

JGU, Philosophicum P 6

Dienstag, den 5. Juni 2018, 18.15 Uhr
Dr. Anna Kouremenos (Tübingen)
Migration, mobility, and Identity in Early 
Byzantine Greece: the Slavic Connection 

RGZM, Vortragssaal

Dienstag, den 12. Juni, 18.15 Uhr
Kyrill Kobsar M. Ed. (Kiel) 
Die Totengedenkpraxis der orthodoxen 
Kirche in Polen-Litauen im Spätmittelalter 
und in der frühen Neuzeit

JGU, Philosophicum P 205

Restaurator Giammarco Piacenti (Prato)

RGZM
Organisiert vom Doktorandennetzwerk Byzanz.

Mittwoch, den 20. Juni 2018, 18.15 Uhr
Prof. Dr. Markus Ritter (Wien)
Der Palast in Khirbat al-Minya bei Tiberias
und die Spätantike der Umayyaden
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